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Herren Kreisliga Gr. Süd

TuS 1911 Zimmersrode II : TTC Sebbeterode-Winterscheid II 
Samstag, 13.11.2021, 18:30 Uhr

TuS 1911 Zimmersrode II verliert knapp gegen TTC 
Sebbeterode-Winterscheid II

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. Süd traf der TuS 1911 Zimmersrode II am vergangenen Samstag
im 5. Saisonspiel auf den TTC Sebbeterode-Winterscheid II. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das mittlere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Lecher / Vestweber. Erwähnenswert war, dass der TTC
Sebbeterode-Winterscheid II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Hoffelner / Bär bekamen es im ersten Spiel mit Kirschner / Seibel zu tun
und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Hoffelner / Bär am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Ohne Satzgewinn für
Ziegler / Rauer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lecher / Vestweber. Meyer / Heide
kamen mit der Spielweise von Heinmöller / Gössel am Tisch gut zu Recht und mussten im
Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ
Kevin Hoffelner seinem Gegner Heiko Kirschner beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Einen Sieg verpasste dann Noah Bär beim 1:3 gegen Sven
Lecher. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Bei der
1:3-Niederlage gegen David Heinmöller hatte Michelle Ziegler nur im ersten Satz eine Chance.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Heinz Meyer bei der letzlich deutlichen 0:3
Niederlage gegen Klaus Vestweber. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Alexander Rauer seinen Gegner
Luca Seibel beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Frank Heide und Karl-Heinz Gössel, das Frank Heide letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Einen Sieg
holte Kevin Hoffelner beim 11:9, 4:11, 11:5, 11:3 gegen Sven Lecher. Das Einzel zwischen Noah Bär
und Heiko Kirschner endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Klaus Vestweber war für Michelle Ziegler letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
6:6. Eine umkämpfte Niederlage gab es wenig später für Heinz Meyer beim 11:6, 9:11, 4:11, 11:8, 8:
11 gegen David Heinmöller. Nicht ganz mithalten konnte Alexander Rauer, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Karl-Heinz Gössel, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Frank Heide und Luca Seibel, das Frank Heide letztendlich für
sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hoffelner / Bär beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Lecher / Vestweber. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Sebbeterode-Winterscheid II war unter
Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS 1911 Zimmersrode II am 20.11.2021 gegen den SC
Neukirchen 1864 II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.11.2021 gegen den SV 1920
Zella-Loshausen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS 1911 Zimmersrode II

Doppel: Hoffelner / Bär 1:1, Ziegler / Rauer 0:1, Meyer / Heide 1:0 
Einzel: K. Hoffelner 2:0, N. Bär 0:2, M. Ziegler 0:2, H. Meyer 0:2, A. Rauer 1:1, F. Heide 2:0 

 TTC Sebbeterode-Winterscheid II
Doppel: Lecher / Vestweber 2:0, Kirschner / Seibel 0:1, Heinmöller / Gössel 0:1 
Einzel: S. Lecher 1:1, H. Kirschner 1:1, K. Vestweber 2:0, D. Heinmöller 2:0, K. Gössel 1:1, L. Seibel
0:2


